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Beschluss 05/23

Landseitige Anbindung an die Insel Müggelwerder für die Durchführung von 
Renaturierungsmaßnahmen herstellen

Der Beirat für Naturschutz und Landschaftspflege empfiehlt dem Bezirksamt Treptow-Köpenick sich
gegenüber den zuständigen Stellen dafür einzusetzen, dass eine dauerhafte landseitige Anbindung 
an die Insel Müggelwerder zur Seestraße geschaffen wird, um den Rückbau der bestehenden 
Gebäude und die Renaturierung zu ermöglichen. Dies muss gegebenenfalls mit einem 
Zuwegungs- und Leitungsrecht ins Grundbuch eingetragen werden

Begründung:
Die Insel Müggelwerder liegt im FFH-Gebiet Müggelspree-Müggelsee. Mit einer ausgedehnten 
Flachwasserzone mit Röhricht und Schwimmblattpflanzen im südlichen Bereich und einem 
Gehölzbestand feuchter Standorte ist sie von hohem naturschutzfachlichem Wert. Durch die 
Beseitigung von Altlasten würden zudem wichtige Potentiale für Kompensationsmaßnahmen 
entstehen. Auf der Insel befinden sich zahlreiche Gebäudereste, die aufwendig zu beseitigen sind. 
Dies ist jedoch nur möglich, wenn eine landseitige Zuwegung zur Insel besteht. Es gibt keine direkte 
Anbindung an das öffentliche Straßenland zur Seestraße. Ohne diese Anbindung ist die Beseitigung 
der Altlasten nur über das Wasser möglich. Aufgrund der geringen Wassertiefen um die Insel ist das 
nicht realisierbar. Somit würden für die Beseitigung der Altlasten erhebliche Mehrkosten entstehen. 
Eine Beseitigung ist aber für die Renaturierung der versiegelten Flächen unabdingbar.
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